
HERBSTZ ÜG-KONTRO LLE
In den vergangenen Jahren führten Mitarbeiter der AVK mehrere 

Herbstzugkontrollen am Jaufenpaß,Pfitscherjoch und anderen Paß= 
höhen durch.Diese meist nur wenige Tage dauernden Beobachtungen 
zeigten aber schon deutlich genug die große Bedeutung des Pfit= 
scherjoches für den Vogelzug im östlichen Alpenraum auf.
Heuer plant nun die AVK,in einem längeren und Zusammenhängen 

den Zeitraum besseren Einblick in das Zuggeschehen am Pfitscher= 
joch zu erhalten.Als Termin ist die letzte August-Dekade ( ca. 
2o. - 3o. August ) vorgesehen.
Neben der Sicht-Kontrolle möchte auch die Beringung einge= 

schaltet werden,da zu diesem Zeitpunkt bei günstiger Witterung 
mit guten nächtlichen Fangzahlen gerechnet werden kann.Daher 
ist es notwendig,daß bei jeder Gruppe auch ein Mitarbeiter dabei 
ist,der die Beringungserlaubnis (Fangerlaubnis) besitzt.

Um die Planung rechtzeitig durchführen zu können,sind alle in= 
teressierten Mitarbeiter dringend gebeten,postwendend den beige= 
fügten Abschnitt einzuschicken.

^££hältnisse_-_Bedingungen_-_Voraussetzungen^.,..
a) Unterkunft: 2-Mann-Zelt (auch für 3 Personen benützbar),

Bei widrigen Witterungsverhältnissen kann wahrscheinlich Unter= 
stand in einem Grenzhäuschen der Finanzwache gefunden werden,oder 
es kann das nahe Schutzhaus benützt werden.In dieser Höhenlage

Schlafsack;
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muß mit unangenehmen Gewittern oder auch mit Schneefall und Tem= 
peraturen unter o Grad gerechnet werden!!

Im Extremfall finden wir sicher im Schutzhaus auch Unterkunft.
b) Verpflegung aus dem Rucksack (und/oder im Schutzhaus)
c) Arbeitsplan: genaue Notizen über den '^ageszug (von der Dämme =

rung bis gegen 17 Uhr,mit Spitzen in den frühen 
Morgenstunden,zwischen 10-12 Uhr und 15-17 Uhr= 
ital. Sommerzeit);

Beringung rund um die Uhr,mit stündlichen Kontrollen an den 
Netzen (auch nachts !); Wartung der wetze,z.B. Ab= 
bau bei Wind,Schnee..;

d) Aufenthaltsdauer: mindestens 2-3 Tage Aufenthalt ist erwünscht,
um die Planung zu vereinfachen und eine kontinuier= 
liehe Beobachtungstätigkeit zu erreichen;

e) Wer nicht am Pfitscherjoch mitmachen kann,aber zur gleichen 
Zeit anderswo in Südtirol auf Zugvögel achten will (auch nur 
kurzzeitig),möchte dies bitte mitteilen,damit die genauen 
Termine zugeschickt werden können.

Oskar Niederfriniger 
Tel. 04-73/ 32386

---------------bitte abtrennen und einschicken------------------
Herbstzug-Kontrolle " Pfitscherjoch 1982 "

a) Ich habe die Absicht,an der geplanten Herbstzug-Kontrolle 
Ende August am Pfitscherjoch teilzunehmen.
Voraussichtliche Aufenthaltsdauer:_________________________
gewünschter Zeitraum:vom_________ bis_______________________
Schlafsack vorhanden (ja-nein):____________________________
telefonisch erreichbar ? Tel.______________________________

b) Ich kann nicht am Pfitscherjoch teilnehmen,ich habe aber die
Absicht,zum selben Termin den evtl.Vogelzug bei ___________
_________________________  zu beobachten und ersuche um Angabe
der genauen Termine.

Unterschrift: ______________________
Fragen - Anregungen:
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